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Genprodukte in der Landwirtschaft braucht kein Mensch!  
 
"Die Landwirtschaft im Kreis Groß-Gerau hat eine Menge zu bieten. 
Direkt vermarktet und ohne lange Transportwege gibt es eine Vielzahl 
von schmackhaften Erzeugnissen, die in den Hofläden verkauft 
werden. Die Auswahl an Anbauprodukten ist im Kreis Groß-Gerau 
enorm. Sie reicht von der Kartoffel, über den Spargel bis hin zu 
verschiedenen Früchten wie zum Beispiel Erdbeeren. Dies gilt es zu erhalten und zu 
pflegen, besonders vor dem Hintergrund, dass im Kreis Groß-Gerau in diesem Jahr 
das erste Mal gentechnisch veränderter Mais angebaut wurde."  
 
Mehrfach hat sich Ursula Hammann im Landtag dafür eingesetzt, den Freiland - 
Feldversuch der Universität Gießen in Wallerstädten zu unterbinden: „Es gibt bereits 
weltweit Warnungen vor dem Einsatz genmanipulierten Mais. Seriöse 
Wissenschaftler fordern den Stopp von Gensaatgut, da die Risiken für die Umwelt 
größer sind als ursprünglich behauptet. Im Mittelpunkt der Kritik steht, dass bei 
Freisetzungen lebender gentechnisch veränderter Pflanzen oder Tiere Schäden 
entstehen können, die hinterher nicht mehr aus der Natur rückholbar sind.  
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